
Zehntausende skandieren „Tod für Israel“ bei Nasrallahs Beerdigung

24.02.2025

Zehntausende Trauernde skandierten „Tod für Israel“, als israelische Kampfflugzeuge bei der Beerdigung von Hisbollah-
Führer Hassan Nasrallah in Beirut, Libanon, am Sonntag über die Stadt flogen.

Nasrallah wurde vor fünf Monaten bei einem israelischen Luftangriff getötet. Seine Beerdigung wurde jedoch verschoben, bis
Israel seine Truppen aus dem Südlibanon im Rahmen des Waffenstillstandsabkommens zwischen Israel und dem Libanon
zurückgezogen hatte.

Zeremonie: In einer öffentlichen Zeremonie wurden am Sonntag die Särge von Nasrallah und seinem getöteten Vorgänger
Hashem Safieddine in Hisbollah-Fahnen gehüllt und durch das Camille Chamoun Sports City Stadium, die größte Sportarena
des Libanon, geführt.

Nach Angaben der Organisatoren war das Stadion, das bis zu 78 000 Menschen Platz bietet, überfüllt. Ein libanesischer
Beamter schätzte die Zahl der Menschen auf 450 000, andere behaupteten, es seien mehr als 1 Million Menschen dort
gewesen.

Der neue Präsident des Libanon, Josef Aoun, und Premierminister Nawaf Salam waren bei der Zeremonie nicht anwesend;
stattdessen nahmen ihre Vertreter teil.

Israels Darstellung: Während der Prozession flog Israel Kampfflugzeuge über das Stadion, um „eine klare Botschaft zu
vermitteln“, sagte der israelische Verteidigungsminister Israel Katz. „Wer auch immer damit droht, Israel zu zerstören und
Israel anzugreifen – es wird sein Ende sein.“

Als die Kampfjets überflogen, begann die Menge bei der Beerdigung zu skandieren: „Tod für Israel. Tod für Amerika. Wir
antworten auf Ihren Ruf, Nasrallah.“

Während der Beerdigung veröffentlichte Israel auch Videoaufnahmen von dem Luftangriff vom 27. September 2024, bei dem
Nasrallah getötet wurde. Israel hatte 82 Bomben auf das unterirdische Hauptquartier der vom Iran unterstützten Terrorgruppe
im Süden Beiruts abgeworfen und dabei Nasrallah und 20 weitere führende Hisbollah-Kommandeure getötet.

Ein schlechtes Zeichen: Während der Einfluss der Hisbollah im Libanon schwindet, zeigen die Ereignisse bei Nasrallahs
Beerdigung, dass die Menschen im Libanon immer noch einen Groll gegen Israel hegen.

Die Posaune hat genau beobachtet, wie der Einfluss des Irans im Libanon über seinen terroristischen Stellvertreter Hisbollah
nachgelassen hat und damit die biblische Prophezeiung erfüllt wurde. Wie der Chefredakteur der Posaune, Gerald Flurry, in
seiner Broschüre Der König des Südens erklärt, prophezeit die Bibel, dass der Libanon in der Endzeit mit einem deutsch
geführten Europa verbündet sein wird, nicht mit dem Iran.

1 / 2



Diese Endzeitprophezeiungen besagen, dass dieses von Deutschland geführte Europa, nachdem es sich mit den gemäßigten
arabischen Nationen verbündet hat, „das herrliche Land“ Jerusalem erobern wird (Daniel 11, 41).

Die Führung im Libanon ändert sich, aber das ist immer noch keine gute Nachricht für Israel.

Erfahren Sie mehr: Lesen „Erfüllte Prophezeiung im Libanon.“
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https://www.dieposaune.de/articles/posts/erfullte-prophezeiung-im-libanon
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